
Felixdorf

Für unsere Zukunft: NEIN zum ZUZUG!
Felixdorf statt Felixstadt wird man bei der

Gemeinderatswahl wählen können!

Danke an 700 Felixdorfer! Gemeinsam haben wir es
geschafft! Wir konnten dank Euch 700 Unterschriften
an Bürgermeister Hueber übergeben. Ein starkes
Zeichen der Felixdorfer. Leider ohne Erfolg. Der
Bürgermeister und sein Team bleiben stur,
verhinderten die Volksbefragung wegen angeblichen
“Manipulationsverdachts”. Traurig, sie setzten keinen
einzigen Schritt gegen den Massen-Zuzug. Er vertraut
uns Bürgern nicht mehr! Wir sagen weiter: NEIN zum
Massenzuzug in Felixdorf. NEIN zu Mega-Wohnblock. 

Felixdorf sollte in ein Pflege- & Gesundheitszentrum
investierten. Für die Bürger, die jetzt hier ansässig
sind. Oder was denken Sie? Sind Massen-Wohnungen
wichtiger, als unsere Gesundheit? Wir wollen
stattdessen auch  endlich “Junges Wohnen” in
Felixdorf umsetzen, aber bestimmt nicht auf einem
riesigen Grundstück mit hunderten von Wohnungen
auf einmal. Wohnungen für unsere Jugend im
Zentrum JA, aber NEIN zum Mega-Wohnblock!    
                                                          Euer Alexander Smuk 

Nr. 2, November 2024

FelixDORF statt FelixSTADT setzt sich gegen die Massen-Zuzugspläne ein!

wir für 



FelixDORF statt FelixSTADT

Keine Volksbefragung, aber Kandidatur
für Gemeinderatswahl 26. Jänner 2025  Gemeinderatswahl

2025
Nachdem Bürgermeister Hueber keine Volksbefragung
zugelassen hat und er auch keine Beschlüsse gegen weiteren
Massen-Zuzug gefasst hat, wird “FelixDORF statt FelixSTADT”
bei der Gemeinderatswahl im Jänner 2025 als Bürgerliste
kandidieren. Warum das? Wir können nur so sicher sein,
weiteren massiven Zuzug in Felixdorf zu verhindern. Da ist
leider auf den Bürgermeister kein Verlass mehr. Wir
garantieren: mit uns wird kein Mega-Wohnblock in Felixdorf
gebaut. Wir versprechen: Wir lassen die Umwidmung auf
Bauland-Siedlungsgebiet für weiteren Wohnbau nicht zu! Wir
würden dort eine Pflege- und Gesundheitseinrichtung
errichten - für Sie, für Ihre Familie, für Felixdorf! Wir werden
uns aber auch dafür einsetzen, dass für die Jugend in Felixdorf
Wohnungen entstehen, damit junge Leute im Ort bleiben
können. Wir wollen auch eine “Gemeindeschwester”, die für
Pflegethemen da ist - ein Zusatzservice! NEIN zum Massen-
Zuzug, NEIN zum Mega-Wohnblock! Wir hören auf die
Felixdorfer und nehmen ihre Anliegen ernst! Wir informieren
Sie hier über die Tatsachen zum Mega-Wohnbauprojekt, die
Ihnen der Bürgermeister verschweigt. Machen Sie bei uns mit!

Nur Mödling ist
dichter besiedelt

Wir sind schon stark gewachsen. Wir haben mit dem Zuzug
unsere Probleme. Kindergarten und Schulen sind trotz Zubau
bald zu klein. Deswegen kann es nicht das Ziel sein, auf 6.500
Einwohner zu wachsen. Genau das hat Bürgermeister Hueber
und sein Team aber schon beschlossen, wie die Unterlagen es
belegen! Wir wollen das nicht! Wir wollen das rückgängig
machen! Es gibt genaue Pläne für einen Mega-Wohnblock. Es
geht uns darum, den Massen-Zuzug zu verhindern, um nichts
anderes sonst! Es geht um die Sache! Wir sind schon zu dicht
besiedelt. Machen wir doch nicht so weiter - für die Zukunft! 

Zum Vergleich einige Gemeinden: 

• Stadt Mödling: 2.060 EW pro km²
• Felixdorf: 1.768 Einwohner (EW) pro km²
• Stadt Wr. Neustadt: 786 EW pro km²
• Sollenau: 511 EW pro km²
• Theresienfeld: 365 EW pro km²
• Wöllersdorf-Steinabrückl: 343 EW pro km²

Für mehr Daten einfach
den QR-Code mit der 
Handykamera scannen
und die Homepage von 
Statistik Austria öffnen!

Zur Erinnerung - wir sind schon zu groß:
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FelixDORF statt FelixSTADT

kontakt@felixdorf-statt-felixstadt.at                                                  www.felixdorf-statt-felixstadt.at

Die Wahrheit &
TatsachenEin Mega-Bauprojekt auf einem 7 Fußballfeld großen

Areal zwischen Opel-Ebner und Lidl auf der ehemaligen
B17 - kennen Sie das Thema schon? Bestimmt! Aber was
genau steckt da dahinter? Warum behaupten
Bürgermeister Hueber und sein Team immer wieder, dass
kein Projekt in Planung sei, aber zeitgleich sagt er, dass es
dort ein Entwicklungspotential gibt!?  Warum sagt man
den Bürgern nicht einfach die Wahrheit? Einfach gesagt:
Weil es am 26. Jänner um den Bürgermeistersessel in
Felixdorf geht. Eine Richtungsentscheidung für Felixdorf
steht an. Wollen Sie zukünftig weiteren Zuzug oder wollen
Sie, dass die Gemeinde lieber für die, die schon da sind
investiert? Wir haben die Unterlagen für Sie, die belegen
es, dass es Planungen gibt. Das müssen wir jetzt
verhindern! Klar, Bgm. Hueber kämpft ums politische
Überleben. Wir vermuten, dass er uns deshalb nicht alles
sagt. Das ist aber nicht fair. Ist es schon nach der
Gemeinderatswahl soweit: Baubeginn für das Mega-
Wohnbauprojekt? Deswegen: FelixDORF statt FelixSTADT

Was genau steckt hinter 
FelixDORF statt FelixSTADT ?

    folgende Schritte belegen es, ein Projekt ist in Planung:
Raumordnungsplan neu - dieser wurde vom
Bürgermeister an das Land NÖ geschickt - nicht das
Land NÖ gibt das vor! Der Bgm. will das so!
Geplante Umwidmung: statt einem Gesundheits-
und Ärztezentrum wurden Schritte zur Schaffung von
großvolumigen Wohnbau (Bauland) eingeleitet.
Der Grundstücksverkauf an eine Wohnbau-
Genossenschaft ist bereits erledigt. Der
Grundstückseigentümer der 40.000 m² ist ein
Wohnbauträger.
Schallbeurteilung eines 8m hohen Parkdecks. Wozu?

    Alle Dokumente finden Sie auf den nächsten Seiten. 
    Machen Sie sich bitte Ihr Bild dazu. Wollen Sie das?

Die Tatsachen:

kontakt@felixdorf-statt-felixstadt.at                                                  www.felixdorf-statt-felixstadt.at

Die Zuzugs-Pläne 
 des Bürgermeisters

Pläne für eine Schallbeurteilung eines 8 Meter hohen
Parkdecks auf dem Grundstück mit der Nummer 135/1
(siehe alle folgenden Pläne), geplante Umwidmung von
135/1 auf großvolumiges Bauland, damit gebaut werden
kann? Raumordnungsänderung, um auf 6.500 Einwohner
zu wachsen? Wozu wird das alles gemacht? Wird das
gemacht, weil “eh nix” gebaut wird? Glauben Sie das
wirklich? Wenn ja, dann machen Sie sich bitte hier ihr Bild
dazu! Alle Zuzugspläne und die Unterlagen dazu finden Sie  
auch auf: www.felixdorf-statt-felixstadt.at Leider plant
Bürgermeister Hueber den Zuzug bereits im Detail. Aber
wir versprechen Ihnen: DAS wird in Felixdorf sicher nicht
passieren, gemeinsam mit Euch lassen wir das nicht zu!

Die Zuzugs-Pläne - was denken Sie?

Schallbeurteilung 
8m hohe Garage



FelixDORF statt FelixSTADT

Die Pläne - was denken Sie?

kontakt@felixdorf-statt-felixstadt.at                                                  www.felixdorf-statt-felixstadt.at

das betroffene Grundstück:
Streichung Gesundheits-/Ärztezentrum

und Änderung Umwidmung auf
“großvolumiges Bauland”

Grundbuchauszug:
Eigentümer ist bereits

Wohnbaugenossenschaft

Schreiben (2024) von
Gemeinde ans Land NÖ

zur Änderung



Grundstück 

”135/1"

Lidl

Opel Ebner

Die Erklärung zu den Plänen:
Was bedeuten diese Unterlagen? Ganz einfach: Schauen
wir uns das Grundstück “135/1” an: In den Dokumenten
sehen Sie schwarz auf weiß, dass dieses Grundstück von
einer Wohnbaugenossenschaft gekauft wurde. Zusätzlich
sehen Sie auch, dass hier bereits Planungen für eine 8m
hohe Garage am Grundstück beauftragt wurden. Auch
Umwidmungspläne “GZ 4.238-22/25” für das besagte
Grundstück “135/1” sind zu sehen. Dieses wurde von der
Gemeinde Felixdorf bereits an das Land NÖ zur Freigabe
geschickt, es fehlte nur mehr ein Beschluss. Zur Erklärung:
eine Umwidmung auf “Bauland” ist notwendig, damit
dort gebaut werden darf: 
Weil es zum Glück hierfür noch keinen Beschluss im
Gemeinderat gibt, können wir diese Umwidmung noch
verhindern! Es ist noch nicht zu spät! Aber wir brauchen
Ihre Unterstützung dafür! Die Entscheidung fällt am 26.
Jänner bei der Gemeinderatswahl. Bgm. Hueber und
sein Team müssen gestoppt werden! Helfen Sie bitte      
mit! Wir sind dafür da!

kontakt@felixdorf-statt-felixstadt.at                                                  www.felixdorf-statt-felixstadt.at

Verordnung vom BGM:
Jänner 2024 , dass in

Felixdorf bis hin zu 6.500
Einwohner zuziehen können.

Darstellung auf Google Maps - das betroffene Areal zwischen Opel Ebner und Lidl

einer von zwei
Kaufverträgen Kronen Zeitung

15. Februar 2024



Pflege und
Gesundheit

Bauhof öffnen!
Bgm. schweigt

“Gemeindeschwester” für Felixdorf
Nah und für dich da!

Bauhof öffnen für die Felixdorfer!

Felixdorf braucht neue Angebote im Gesundheitsbereich: Die
Gemeindeschwester soll kostenlose Hausbesuche bei Ihnen zu
Hause machen. Denken wir an unsere Zukunft, denken wir an
unsere älteren Bürger. Wir alle werden einmal alt. Wir
möchten, dass Ihnen geholfen wird, wenn Sie Hilfe brauchen. In
Zukunft wird es im Gesundheitsbereich sicher nicht einfacher! Die Aufgaben der “community nurse”:

• Anlaufstelle für Fragen zu Pflege & Gesundheit
• Hausbesuche bei Ihnen zu Hause
• Information und Beratung
• Beurteilung der aktuellen Versorgung 
• Verbesserungsvorschläge an die Gemeinde
• Erklärung & Vermittlung zusätzlicher Angebote

Wem soll die “community nurse” helfen:
 • Älteren, zu Hause lebenden Menschen
 • Pflege- und betreuungsbedürftigen Personen
 • Pflegenden und betreuenden Angehörigen

Die Gemeinde muss all das als kostenloses Service
(finanziert die EU) für Bürger in Felixdorf anbieten.

Nun ist es schon fast 2 Jahre her, dass wir in Felixdorf einen
Wechsel in der Gemeindeführung hatten. Der Optimismus ist
verloren gegangen und überlegen Sie sich: was hat sich
zugunsten der Bürger bewegt? Leider nicht viel - auch das
Thema Bauhof bleibt. Wie vieles andere. Ein Besuch abends
nach der Arbeit wäre doch toll - ist aber nicht möglich. Was ist
eigentlich das Problem dabei? Weil es keine Idee des
Bürgermeisters war? Ein guter Bürgermeister ist für alle da! 

Wir fordern immer noch vom Bürgermeister:
Weg mit den sinnlosen Terminvereinbarungen
beim Bauhof. Die Bürger wollen entsorgen
kommen, ohne dabei Termine vereinbaren zu
müssen. Wir halten auch dank moderner Technik
einen Zugang zum Bauhof Montag-Sonntag
tagsüber für möglich und sinnvoll. Wir möchten
Container für Elektroschrott an öffentlichen
Plätzen aufstellen, dies wäre kein Mehraufwand
für die Gemeinde. Aber ein bequemer Service für
die Bürger, eine Erleichterung für jeden
Felixdorfer. Auch hier stellt sich Bgm. Hueber
und sein Team taub. Er schweigt, anstatt den
Bürgern hier einfach entgegenzukommen.

kontakt@felixdorf-statt-felixstadt.at                                                  www.felixdorf-statt-felixstadt.at

FelixDORF statt FelixSTADT



FelixDORF statt FelixSTADT

Eine gute Nachbarschaft, wie wir wissen ist immer wichtig! Sie
alle kennen bestimmt Leute aus den Nachbargemeinden! Wir
müssen in unserer Region zusammenhalten! Die Gemeinden
Felixdorf, Eggendorf, Sollenau und Theresienfeld stehen vor
ähnlichen Herausforderungen, vor allem: großer Zuzug.
Infrastruktur, Kindergärten und Schulen stoßen an die
Grenzen. Zubau ist notwendig. Auch Geldprobleme der
Gemeinden sind leider kein Seltenheitswert mehr und
bereiten den Bürger Sorgen. Klar ist für uns, miteinander geht
es leichter. Anlass für das erste Treffen ist das von Bgm.
Hueber geplante Mega-Bauprojekt. Aber es gibt auch
zukünftig viele andere Themen, die besser
gemeindeübergreifend für alle Bürger zu lösen wären. “Besser
gemeinsam statt einsam.” Überlegen wir, wie mit Zuzug,
Gemeindefinanzen etc. umgegangen wird. Braucht jede
Gemeinde das alles selbst? Wir haben dies von den Kollegen
über das “Jungen Wohnen” erfahren! Deswegen werden wir
uns zukünftig regelmäßig mit unseren Nachbarn austauschen!

Kooperation mit
Nachbargemeinden

Wir kooperieren ab sofort mit unseren 
Nachbarn - gemeinsam geht mehr!

Junges Wohnen
für Felixdorfer

Wir brauchen keinen Mega-Zuzug, wir brauchen für
unsere Jugend im Ortszentrum Wohnungen, am
Besten ein “Junges Wohnen”. Was das ist? Das ist
ein, vom Land NÖ gefördertes Modell, genau für
junge Leute zugeschnitten. Das Land unterstützt
finanziell beim Finanzierungsbeitrag und somit ist  
gesichert, dass von unserer Jugend nicht
zehntausende Euro angezahlt werden müssen.
Details finden Sie hier:
www.noe-wohnbau.at/junges-wohnen
Anstelle eines Mega-Wohnbauprojektes würden
wir beim Hauptplatz gemeinsam mit dem Neubau
unseres Spars und dem Land NÖ ein “Junges
Wohnen” Projekt umzusetzen, für die Zukunft
unserer jungen Felixdorfer. Nicht für Auswärtige
und mehr Zuzug! Unsere Nachbarn aus Sollenau
oder Theresienfeld, dort gibt es das schon, wie wir
erfahren haben. Bgm. Hueber müsste nur mit den
Nachbarn reden, auch das will er nicht!

Nur leistbare Wohnungen für  
unsere jungen Felixdorfer!

kontakt@felixdorf-statt-felixstadt.at                                                  www.felixdorf-statt-felixstadt.at



Mit geht es um die "Sache". Ich will nicht,
dass unsere Nachkommen einmal fragen,
warum die Altvorderen nichts dagegen
unternommen haben.

“für unser Felixdorf”

Einladung zum

      Frühstück

Stimmen der
Initiative

Wir leben schon sehr lange in Felixdorf und sind der Meinung, dass die Gemeinde
bereits mehr als genug Einwohnern hat, die Infrastruktur begrenzt, sowie das
Ärztewesen, als auch Altenpflege am Limit sind! Daher unser Fazit: Ärztezentrum
und Pflegeheim für unsere älteren Bürger sind wesentlich wichtiger, als Zuzug. Wir
wohnen gerne in unserem schönen Felixdorf und es soll so bleiben wie es ist!

Hannelore und Peter A.

Irmgard H.

Samstag, 23.11.2024, 8-10 Uhr
Yvy´s Cafe Restaurant, Hauptstraße 1

bei der Bürgerliste “Felixdorf statt Felixstadt”
für unser Felixdorf!

Wirten-Gewinnspiel:
Ziehung der Gewinner

Alle Zuzugspläne des Bürgermeisters 
Nimm deine Anliegen mit - wir kümmern uns darum
Mitmachen bei der Gemeinderatswahl für Felixdorf

mach mit:

immer für Sie da:
Felixdorf statt Felixstadt
Telefon: 0664 8584383
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